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Beratungsfolge Termin 
Aussprache:  Ja/  Nein 

 

 
Anfrage: 
 
1. Ist es zutreffend, dass bei Stadtverwaltung und Kreisverwaltung unterschiedliche 
 Auffassungen darüber vorliegen, wie hoch der Bedarf an KiTa-Plätzen in Stralsund 
 insgesamt, sowohl in den einzelnen Stadtteilen wie auch in Bezug auf die 
 Prioritätensetzung bei der Trägerauswahl ist? 
 

- Wenn ja, worin liegen diese Unterschiede begründet? 
 
2. Welche Auswirkungen haben die unterschiedlichen Auffassungen auf die Erstellung 
 und Abarbeitung der entsprechenden Prioritätenliste? 
 

3. Was unternimmt die Stadtverwaltung, bzw. hat sie unternommen, um auf diese 
 unterschiedlichen Auffassungen zu reagieren? 
 
 
Begründung: 
 
Offenbar schätzen die Verwaltungen von Hansestadt und Landkreis die Bedarfe an KiTa-
Plätzen für die Stadt Stralsund unterschiedlich ein. Es besteht daher die Gefahr, dass nicht 
ausreichend Plätze in der Hansestadt vorhanden sind bzw. finanziert werden. 
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